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LIEBE ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN
Es ist was los 
in Schlierbach. 
Nachdem wir die 
Zeit mit den vie-
len Einschrän-
kungen durch die 
Coronapandemie 
recht gut über-
standen haben, 
sind wir mit viel 

Elan in den Frühling gestartet. Die 
Rubrik „Was war los in der Schule“ 
auf Seite 4 zeigt, dass in den letzten 
Monaten der normale Schulalltag 
wieder durch zahlreiche außerschu-
lische Veranstaltungen ergänzt wird. 
Lehrausgänge, Exkursionen, Vorträge, 
Kurse, Wettbewerbe und Schulveran-
staltungen sind besonders wichtig für 
eine umfassende Ausbildung. 

SCHULISCHE ERFOLGE
Die Schüler der 3. Klassen haben in-
zwischen das Unterrichtsjahr mit 
der erfolgreichen Ablegung der Ab-
schlussprüfungen beendet und ein 
Großteil von ihnen ist derzeit in der 1. 
Klasse Berufsschule und wird im Som-
mer im 2. Lehrjahr die Ausbildung in 
ihrem Lehrberuf beginnen. Sehr stolz 
sind wir auf unsere 10 Jungjäger, die 
das 3. Modul erfolgreich abgeschlos-
sen haben und damit während der 
Fachschulzeit auch die Jagdbefähi-
gung erworben haben.
Herzlich gratulieren dürfen wir auch 
den neuen Meisterinnen und Meis-
tern, die nach 3-jähriger Ausbildung 
am 4. April mit der kommissionellen 
Meisterprüfung ihre landwirtschaftli-
che Ausbildung mit dem Meisterbrief 
gekrönt haben. 

DREI 1. KLASSEN AB HERBST
Die nächste Generation an Schüle-
rinnen und Schülern steht bereits 
in den Startlöchern. Im kommen-
den Schuljahr werden wir mit drei 1. 
Klassen in der 3-jährigen Fachschule 
starten. Dieser große Zuspruch macht 
uns sehr stolz und wir füllen uns in 
unserer Arbeit bestätigt. Die großen 
Investitionen in die Generalsanierung 
der Schule sind bestens angelegtes 
öffentliches Geld.
Im Herbst starten wir auch wieder mit 
einer Abendschule Landwirtschaft 
und einer für Forstwirtschaft. In bei-
den Lehrgängen sind noch Plätze frei. 
Anmeldungen sind jederzeit möglich, 
die Aufnahme erfolgt in der Reihen-
folge der Anmeldungen.

SCHLIERBACH 
DAS LÄNDLICHE BILDUNGSZENTRUM
Die generalsanierte Schule ist nicht 
nur ein wunderschöner Ort fürs Ler-
nen und Aufwachsen der Jugend-
lichen, sondern eignet sich auch 
hervorragend für Kurse und Veran-
staltungen jeglicher Art. 
Mit der Österreichischen Wassergefl ü-
geltagung, der OÖ. Almvollversamm-
lung, dem 4. Wissensforum-Bau-
ernnetzwerk, mit der Veranstaltung 
Kammerführung (Präsident Franz 
Waldenberger) im Gespräch, der er-
weiterten Vorstandsitzung der ARGE-
Absolventenverbände landwirtschaft-
licher Schulen und Meisterclubs OÖ, 
der Sitzung der Ortsbäuerinnen des 
Bezirkes Kirchdorf und den zahlrei-
chen Koch- und Gefl ügelkursen durf-
ten wir in den letzten beiden Monaten 
viele Gäste bei uns begrüßen. 

Besonders viel Lob und Anerkennung 
gab es dabei immer für das schöne 
Ambiente und die Topausstattung der 
Schule und natürlich auch für unsere 
Schulküche, die die Gäste als Drauf-
gabe auch noch kulinarisch verwöhnt.

ABSOLVENTENFEST
Ganz ohne Masken und sonstige Ein-
schränkungen kann heuer das tradi-
tionelle Schul- und Absolventenfest 
stattfi nden. Ich darf euch zu dieser 
Veranstaltung am Sonntag, den 22. 
Mai, recht herzlich einladen. Es ist 
eine ideale Gelegenheit, die alten 
Schulfreunde in gemütlicher Atmo-
sphäre wiederzutreffen und die gene-
ralsanierten Schulräumlichkeiten zu 
besichtigen.
Bis dahin wünsche ich alles Gute und 
eine schöne Frühlingszeit.
Direktor Martin Faschang 

ARGE Meister: Mag. Daniela Burgstaller (re) löst LR Michaela 

Langer-Weninger als Obfrau ab, dahinter Obfrau-Stv. Johann 

Schöfl  (li) und GF Ing. Johannes Brandstetter

MEISTERPRÜFUNG
Zehn Teilnehmer aus den Bezirken 
Kirchdorf und Steyr stellten sich in 
den vergangenen Jahren der Her-
ausforderung, die berufsbegleiten-
de Ausbildung zu absolvieren. Die 
Ausbildung in Zusammenarbeit mit 
der landwirtschaftlichen Fachschule 
Schlierbach und der Bezirksbauern-
kammer Kirchdorf-Steyr (BBK) ver-
tieft das Wissen in den Bereichen Be-
triebswirtschaft und Persönlichkeit, 
Tierhaltung, Pfl anzenbau und Land-
technik. 
Die Teilnehmer setzen sich intensiv 
mit dem eigenen Betrieb auseinander 
und netzwerken mit Gleichgesinnten.
BKK Kirchdorf-Steyr

Am 4. April 2022 stellten sich 2 Damen und 8 Herren 

der Prüfungskommission und legten erfolgreich die 

Abschlussprüfung der landw. Meisterausbildung ab.
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AUS DER SCHULE
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OSTERFEIER
Da das Innere unserer barocken 
Stifts kirche generalsaniert wird, fand 
unser Ostergottesdienst am Freitag 
vor den Osterferien in der Schlierba-
cher Ersatzkirche, die im Theatersaal 
installiert wurde, statt. Gegenstand 
der Feier waren die Vorbereitung auf 
die Auferstehung Christi und die Os-
tersymbole. 

AUFERSTEHUNG UND NATUR
Interessant war es zu hören und da-
rüber nachzudenken, wie offensicht-
lich Auferstehung in der Natur Jahr 
für Jahr, eigentlich Tag für Tag, vor 

PALMBUSCHEN
Ganz intensiv bereiteten wir uns in 
den 3 Wochen vor Ostern in gewohn-
ter Form auf die dem Ostergottes-
dienst angehängte Palmweihe vor.

SELBST GEBUNDEN
Alle anwesenden Schüler der 1. Klas-
sen fertigten ihren eigenen Palmbu-
schen an, angefangen beim Suchen 
der richtigen Zweigerl und Stecken, 
dem Zuspitzen derselben bis zum 
kunstvollen Zusammenbinden mit 
einer gespaltenen Weidenrute. Für 
einen erheblichen Teil unserer Schü-
ler war es ein spannendes Erlebnis, 
zu lernen, dass dieser Buschen rein 
mit Naturmaterialien hergestellt und 
dauerhaft zusammengehalten werden 
kann. 
Allen, die einen Palmbuschen gebun-
den und/oder ihm einen würdigen 
Platz gegeben haben, möge er reich-
lich Segen für Haus und Hof bringen!
David Feßl

n 

unseren Augen passiert - zum 
Beispiel das Schlüpfen eines 
Kükens aus einem befruch-
teten Ei, das dem Aussehen 
nach genauso ein Millionen Jahre al-
ter Stein sein könnte. 
Wenn wir uns bewusst sind, dass Auf-
erstehung etwas ist, das zu unserem 
Leben dazugehört, ein Wunder, das 
oft wie ganz selbstverständlich in un-
serer Gegenwart geschieht, dann wird 
es uns bestimmt leichter fallen, an 
unsere eigene Auferstehung und die 
unserer Angehörigen zu glauben, die 
uns Christus schon vor gut 2000 Jah-
ren versprochen und gezeigt hat. 
David Feßl

Ostergottesdienst mit Segnung der Palmbuschen

„HUI STATT PFUI“
Auch die LFS Schlierbach sorgte im Rahmen der Flurreini-
gungsaktion „Hui statt Pfui“ für saubere Straßen im Orts-
gebiet von Schlierbach. 
Nach dem Motto „viele Hände - schnelles Ende“ hatten 
wir innerhalb kürzester Zeit die uns zugeteilten Gebiete 
gesäubert. Am Anfang machte sich noch Skepsis bei den 
Schülern bemerkbar, diese wurde aber schnell durch Moti-
vation abgelöst. Es entstand ein kleiner Wettbewerb, wel-
che Gruppe den meisten Müll fi ndet.
Michael Huemer

SPIELGERÄTE ÜBERGEBEN 
Statt einem Maibaum stellte eine Praxisgruppe der LFS 
Schlierbach Ende April unter der Leitung von FL Josef 
Mörwald beim Bezirksalten- und Pfl egeheim eine Schau-
kel und eine Sandkiste auf, die im Praxisunterricht aus 
Rundholz gebaut wurden. 
Damit kam man dem Wunsch von Bezirkshauptfrau Mag. 
Elisabeth Leitner nach, die damit Attraktivität der Kinder-
betreuungseinrichtung „Gartenzwerge“, die seit Herbst 
2021 für die Mitarbeiter:innen eingerichtet ist, zu erhö-
hen. 
Franz Braunsberger

Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Leitner (v.) und die neue 

Heimleiterin Barbara Göttel (3.v.l.) bedankten sich für die 

Schaukel und Sandkiste aus heimischem Rundholz.

Auch unsere Schüler engagierten sich im Rahmen

der Flurreinigungsaktion "Hui statt Pfui"
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15.1. Milchverarbeitungskurs (LFI)
17.1. Absolventenverbandsausschusssitzung
22.1. Kochkurs (LJ-Kirchdorf)
25.1. Kammerführung 

Präsident Mag. Franz Waldenberger im Dialog
26.1.  Girls and Boys Day 

(Schnuppertag für zukünftige Schüler)
28.1.  Besuch der Wertholzsubmission mit den 

Forstschülern der 2. u. 3. Klassen 
28.1  LAbg. Mag. Reinhard Ammer (Sprecher für Bil-

dung, Wissenschaft und Sport) besucht und be-
sichtigt unser Schule, um sich über die Ausbildung 
an Landwirtschaftsschulen zu informieren. 

5.2. Kochkurs (LFI)
7.2. – 11.2. Gefl ügelfacharbeiterkurs
8.2. Funktionärsschulung der Landjugend 
11.2. Schutzgasschweißkurs mit FL Günther Huemer
12.2. Kochkurs (LFI)
14.2. – 18.2. Fachlehrer Martin Wieser macht eine 

Fleischsommelierausbildung
15.2. Obstbaumschnittkurs mit FL Josef Mörwald
19.2. Obstbaumveredelungskurs (LFI)
22.2.  Schriftliche Klausur des LW-Meisterkurses
24.  u. 25.2. Gefl ügelpraktikerkurs (Bio-Austria)
28.2. – 11.3. Externe Blockseminare (Jagd, Bäuerliche 

Gefl ügelhaltung, Professionelle Grünland-
bewirtschaftung und Laubholzernte)

4.3. Wissensforum Bauernnetzwerk
6.3. Fit 4 Funktionär-Schulung (LJ-Kirchdorf)
7.3. Funktionärinnenwerkstatt der Bäuerinnen

des Bezirkes Kirchdorf
10. u. 11.3. Gefl ügelpraktikerkurs (Bio-Austria)
11.3. Kochkurs (LJ-Inzersdorf)
14. - 16.3. Motorsägenschnitzkurse
15.3. Schulschitag in Haus im Ennstal
16. - 18.3. Holzrückekurs in der FAST-Traunkirchen für 

die Schüler Schwerpunkt Forst im 2. Jahrgang
18.3. Almverein: Vollversammlung
21. - 25.3. Rinderbesamungskurs für Schüler 

der 3. Klassen
22.3. Direktorenkonferenz
22.3. Gesund oder krank? (ZAG-Kurs)
24.3. Tierbeurteilungswettbewerb in Freistadt

WAS WAR LOS 24. - 25.3. Gefl ügelpraktikerkurs (Bio-Austria)
25.3. Zeckenschutzimpfung der SVS
26.3. Rehkitzrettung mit der Drohne - 

Kurs mit FL Hans-Peter Zwicklhuber
27.3. Redewettbewerb und 4er-Cup der LJ-Kirch-

dorf
28.3.  Schriftliche Klausur im Gefl ügelmeisterkurs
28.3.  Beginn der Abschlussprüfungen in der 

3-jährigen Fachschule
29.3. Österreichische Wassergefl ügeltagung
1.4. Ausfl ug des Absolventenverbandsvorstandes 

mit Ehrenobmann Hans Hundsberger
4.4. Kommissionelle Meisterprüfung
5.4.  Seminar für Lehrer des Faches Unterneh-

mensführung
5.4. Erweiterte Vorstandssitzung der ARGE der 

Absolventenverbände landwirtschaftlicher 
Schulen und Meisterclubs OÖ

7. u. 8.4.  Gefl ügelpraktikerkurs (Bio-Austria)
7.4. Beschaukurs für Gefl ügeldirektvermarkter 

(ZAG)
7.4. Informationsveranstaltung der BBK über die 

neuen GAP-Regelungen
8.4. Ostergottesdienst
12.4. Kinderkochkurs (LFI)
12.4. Sitzung des Bäuerinnenbeirates des Bezirkes 

Kirchdorf
20. - 22.4. Abschlussreise der 3. Klassen in die Süd-

oststeiermark
22.4.  Klauenpfl egekurs mit FL Martin Wieser
26.4. Melkkurs für die Schüler der 2. Klassen
26.4.  Landtagspräsident Max Hiegelsberger zu 

Besuch in der Landwirtschaftsschule
26.4. Imkerei-Schnupperkurs mit FL David Feßl
27.4. Beginn der Berufsschule für die Schüler 

der 3. Klassen im Modell LandWirtschaft 
28.4.  Maibaumaufstellen
2.5. Harvesterschnupperkurs für die Forstschüler 

der 2. Klassen

LANDTAGSPRÄSIDENT 
BESUCHT UNSERE SCHULE
Wir freuen uns sehr, dass Landtagspräsident Max Hie-
gelsberger im Rahmen seiner Bezirkstouren auch die 
LFS Schlierbach besucht hat, die während seiner  Zeit 
als Agrarlandesrat generalsaniert wurde. 

Schnuppertag am 26.1.2022: Nicht nur ein Blick ins 

Mikroskop, sondern auch in die persönliche Zukunft 

v.l.n.r.: BBK-Obm. Andreas Ehrenhuber, Vize-Bgm. Mario Pramberger, 

Landtagspräsident Max Hiegelsberger, Dir. Martin Faschang 
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ZUSATZQUALIFIKATIONEN
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Die letzte der 3 Teilprüfungen fand 
heuer am 11. März 2022 statt. Nach 
einem intensiven zweiwöchigen 
Blockseminar an der LFS Schlierbach 
stellten sich eine Schülerin und 11 
Schüler bei der fi nalen Teilprüfung 
der Jagdprüfungskommission unter 
dem Vorsitz des Bezirksjägermeisters 
Franz Humpl. 

PERFEKTE VORBEREITUNG
Die Schüler:in wurden für diesen Ter-
min perfekt von den beiden Vortra-
genden Helmut Sieböck und Rudolf 
Pressl vorbereitet.

JAGDPRÜFUNG – MODUL 3

Bei diesem Prüfungsmodul mussten 
die Prüfungsanwärter ihr Wissen rund 
um folgende Themen unter Beweis 
stellen: Jagdwaffen, Munition und 
Optik, Kenntnis der gebräuchlichen 
Jagdwaffen, Jagdgesetz (Rechtsvor-
schriften, die die Ausübung der Jagd 
regeln). 

PRAKTISCHES PRÜFUNGSSCHIESSEN
Beim Prüfungsschießen (Schrot und 
Büchse) in Viecht durften letztlich 10 
Teilnehmer antreten. Hier haben alle 

den Anforderungen entsprochen.
Ein Weidmannsheil zur bestandenen 
Prüfung!
Martin Wieser

BESAMUNGSKURS
8 Schüler und 2 Schülerinnen haben  
heuer wieder den Eigenbestandsbe-
samungskurs für Rinder erfolgreich 
absolviert.
Eine Woche waren die Teilnehmer in 
Sachen Rinder, Fruchtbarkeit und Be-
samungstechnik unterwegs. Der Kurs 
wurde von der OÖ. Besamungsstation 
durchgeführt und die Schüler perfekt 
in Theorie und Praxis ausgebildet. 
Die Kursabsolventen berichteten be-
reits von der praktischen Umsetzung 
am elterlichen Betrieb!
Viel Erfolg!
Martin Wieser

Heuer fand am Holzplatz der Land-
wirtschaftsschule endlich wieder ein 
Motorsägen-Schnitzkurs statt. 35 In-
teressierte haben an insgesamt vier 
Tagen daran teilgenommen. 
Geleitet wurde dieser Kurs von Her-
bert Danzer, dem „Motorsagla“ aus 
Kirchham (www.motorsagla.at). Un-
sere Schüler lernten das Anfertigen 
einer Eule. Faszinierend war anzu-
sehen, was aus einem rohen Baum-
stamm in kurzer Zeit entstehen kann. 

MOTORSÄGEN-SCHNITZKURS
Verwendet wurden ausschließlich Mo-
torsägen mit verschiedenen Schwer-
tern, für die Augen ein eher stumpfer 
Fräser, damit die Augen beim Einfrä-
sen eingebrannt werden. Zur Färbung 
und Hervorhebung der Gesichtszüge 
wurde mit einer Gasfl amme die Ober-
fl äche des Holzes leicht gefl ämmt. 
Am Ende des Tages hatte jeder Schü-
ler sein eigenes Kunstwerk geschaf-
fen.
Michael Kienberger

SCHWEINEHALTUNG
Besuch des Bio-Schweine-Versuchs-
stalles in Thalheim bei Wels.
Im Rahmen des praktischen Unter-
richts besuchten Schüler des Schwer-
punktes Ackerbau der 3. Klassen die 
Bio-Schweine-Versuchsställe der 
HBLA Raumberg Gumpenstein in der 
Außenstelle Thalheim bei Wels. Dort 
konnten die Schüler die aktuellen Er-
kenntnisse der Bio-Schweinehaltung 
praktisch erfahren.
Michael Huemer

Kursleiter Herbert Danzer (mi.) zeigte die Arbeits-

schritte vom Stamm zum eigenen Kunstwerk

1 Schülerin und 11 Schüler stellten sich der Jagdprüfungskommission 

unter dem Vorsitz von Bezirksjägermeister Franz Humpl (li.)
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WEITERBILDUNG
ABENDSCHULE 
FORSTWIRTSCHAFT
Stürme und Borkenkäfer verscho-
nen zurzeit Oberösterreichs Wälder, 
der Holzpreis ist besser als in ver-
gangenen Jahren, da steigt auch das 
Interesse an der Arbeit im Wald. Als 
Forstfacharbeiter kann man den Wald 
professionell bewirtschaften und so 
zu einer regionalen Wertschöpfung 
beitragen.

AB SEPTEMBER 2022
Deswegen wird an der landwirt-
schaftlichen Fachschule Schlierbach 
ab September 2022 für interessierte 
Damen und Herren wieder die Aus-
bildung zum Forstwirtschaftlichen 
Facharbeiter angeboten. Die zweijäh-
rige Ausbildung fi ndet berufsbeglei-
tend vorwiegend am Abend und am 
Wochenende statt und endet mit der 
Facharbeiterprüfung. 
Informationen auch unter 
www.landwirtschaftsschule.at 
Anmeldung: LFS Schlierbach
Tel.: 0732/7720 342 00
lwbfs-schlierbach.post@ooe.gv.at
Michael Kienberger

VISION
 GESUNDE LANDWIRTSCHAFT

Unter diesem Titel luden Absolvent 
Franz Edlinger (www. bauernetzwerk.
at) und Mario Pramberger (www.un-
ternehmenshandwerk.at) am 4. März 
2022 hochkarätige Referenten nach 
Schlierbach ein. Diesmal war der neue 
Mehrzwecksaal Bühne für diese Vor-
trags- und Diskussionsveranstaltung.
LAbg Mag. Regina Aspalter, BKK-Ob-
mann Andreas Ehrenhuber und Dir. 
Martin Faschang begrüßten die Teil-
nehmer, deren Zahl aufgrund der Co-
ronasituation relativ überschaubar 
war. Durch eine Live-Übertragung in 
einigen Social-Mediakanälen nah-
men viele Personen an den Geräten 
zu Hause teil. 

INTERESSANTE BEITRÄGE: 
Megatrends in der Direktvermarktung 
präsentierte Mag. Johannes Mayr 
von der KeyQuest Marktforschungs 
GmbH. 
Zukunftsweisende Themen der Ag-
rarpolitik, der Ernährungswirtschaft 
und der Entwicklung des ländlichen 
Raumes stellte der Direktor der BA 

WASSERGEFLÜGEL-FACHTAGUNG

WISSENSFORUM - BAUERNETZWERK.AT
für Agrarwirtschaft und Bergbauern-
fragen, DI Thomas Resl MSc, vor. 
Für höchste Aufmerksamkeit sorgte 
ein emotionsgeladener Vortrag von 
Franz Altreiter, SVS Gesundheitsan-
gebot für Bäuerinnen und Bauern. 
Spannend und interessant waren die 
Beiträge der Bäuerinnen Heidi He-
besberger, Victoria Jachs-Kastler 
und Veronika Brudl, alle drei aus-
gezeichnet als bäuerliche Unterneh-
merinnen des Jahres 2021.
Mag. Josef Rohregger MBA und 
Hannes Royer, Land schafft Leben, 
nahmen sich in einem Dialog des "Pa-
tienten Landwirtschaft" an. 

VIDEOS ONLINE
Die vielen Aussagen hier niederzu-
schreiben, würde den Rahmen spren-
gen. Alle Beiträge wurden aufgezeich-
net und können auf youtube jederzeit 
als Einzelsequenzen abgerufen und 
angesehen werden: 
www.bauernnetzwerk.at/
wissensforum/
oder QR-Code einsannen.
Es zahlt sich aus!
Franz Braunsberger

Bei der Wassergefl ügeltagung am 29. 
März 2022 spannte sich der Bogen von 
Aktuellem aus der Gefl ügelwirtschaft, 
vorgetragen vom Gefl ügelreferenten 
der LK OÖ, Ing. Martin Mayringer, 
über Neuerungen in der EU-Biover-
ordnung, Technik und Management 
in der Bio-Pekingenten-Mast bis zu 
verschiedenen Themen aus dem Be-
reich Direktvermarktung. Ing. Maria 
Mittermayr, LK, gab dazu Einblicke in 
die rechtlichen Grundlagen und den 

Aufbau und die Gestaltung von Hofl ä-
den.
Sehr interessant waren auch die Bei-
träge der Praktiker und die Vorstel-
lung eines Schlachtmobils für Gefl ü-
gel. Dank moderner Technik konnten 
zwei Tierärztinnen aus Deutschland 
via Live-Video zugeschaltet werden, 
die über Gesundheitsmanagement, 
Aufzuchtfehler und Krankheiten bei 
Gänsen referierten. 
Franz Braunsberger 
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v.l.: Dir. Martin Faschang, Obfrau Heidi Hebesberger, 

Andrea Dietachmair, Ing. Martin Mayringer

v.l.: Dir. DI Martin Faschang, Hannes Royer, Mag. Josef Rohregger, Franz 

Edlinger, Mario Pramberger, Mag. Johannes Mayr, Dir. DI Thomas Resl
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VERANSTALTUNGEN

EINLADUNG ZUM AUSFLUG 
des Absolventenverbandes der LFS Schlierbach in die Region Mühlviertler Alm

Di., 7. Juni 2022
8.00 Uhr Abfahrt bei der LFS Schlierbach
ca. 10.00 Uhr Betrieb Holzmann Eierteigwaren
 In 1,5 Stunden erlebt man den energieautarken Betrieb
 hautnah und erfährt dabei allerlei Wissenswertes über 
 Nudeln, Eier, Eierpackstelle und die Philosophie der 
 Betriebsleiter. Die einzigen Nudeln Österreichs mit 
 AMA-Gütesiegel werden seit 2014 mit der Kraft der 
 Sonne getrocknet.  (www.teigwaren.at)
ca. 12.00 Uhr Mittagessen (GH Schwarzer Adler, St. Georgen/Walde)

14.00 Uhr Betrieb der Fam. Gruber in St. Georgen am Walde
 hat mit dem Tierwohlstall 4.0 den 1. Platz beim 
 Agrarpreis 2019 erreicht. 45 ha LN, 70 Milchkühe, 
 Fleckviehzuchtbetrieb, vollautomatisierter Stall,
 vom Smartphone bedienbar. Beim Bau achtete man
 besonders auf den sparsamen Umgang mit Bauland.

ca. 16.00 Uhr Abschluss in der Schutzhütte Ruttenstein
 (optional Wanderung zur Burgruine Ruttenstein)

ca. 19.30 Uhr Ankunft in Schlierbach

Unkostenbeitrag:   € 45,00  (Bus u. Besichtigungen)

Anmeldung erforderlich bis Fr., 27. Mai 2020:
LFS Schlierbach: 0732/7720 342 00 oder av@lfs-schlierbach.ac.at 
oder bei Franz Braunsberger: 0664/5146275

Foto: www.facebook.com/TeigwarenHolzmann

Foto: Gruber

Foto: www.schutzhuetteruttenstein.at

AM SONNTAG, 22. MAI 2022, 
LANDWIRTSCHAFTSSCHULE SCHLIERBACH

9.30 Uhr  Wortgottesdienst im Mehrzwecksaal zum 

Gedenken an verstorbene Absolventen

10.30 Uhr Jahreshauptversammlung

Bilderschau "Schulsanierung"

ab 12.00  Mittagessen aus unserer

Genusslandküche und 

 Spezialitäten vom Grill 

EINLADUNG ZUM SCHUL- UND ABSOLVENTENFEST 2022

Nachmittags: 

Möglichkeit zur Besichtigung der neuen Schule 

und Werkstätten

Bauernhofeis, 

Kinderprogramm, Schwimmteich

Musikalische Umrahmung durch die Schul musik

unter der Leitung von Bernhard Großauer

Traditionell werden im Rahmen dieses Festes 

auch die Jahrgangstreff en stattfi nden. 

Foto: F. Braunsberger
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AUS DEM VERBAND

Josef Edlinger
Abs-Jg. 1955

ehem. Besitzer des Weinbergergutes
Doerfl  3, 4055 Pucking

verst. am 5. Okt. 2021, im 87. Lj.

Johann Buchegger 
Abs-Jg. 1966

Littring 34, 4653 Eberstalzell
verst. am 10. Nov. 2021, im  74. Lj.

Johann Angerer
Abs-Jg. 1956

„Huberberger“
Uferstraße 6, 4030 Linz

verst. am 18. Dez. 2021, im 87. Lj.

Josef Huemer
Abs-Jg. 1956

Altbauer am Rodlergut
Hagen 20, Aschach/St.

verst. am 26. Dez. 2021, im 87. Lj.

Felix Steindler
Abs-Jg. 1986

vlg. Hinterbichl
Plattenberg 36, 4461 Laussa

verst. am 25. Jän. 2022, im 54. Lj.

Franz Schaumberger
Abs-Jg. 1952

Altbauer v. "Klein Salzmanngrubergut"
Theuerwang 12, 4655 Vorchdorf

verst. am 13. April 2022, im 91. Lj.

Unser besonderes Mitgefühl gilt den 
Angehörigen der Verstorbenen.

Im stillen 
Gedenken

Als Dank und Anerkennung für das 
große Engagement in seiner Zeit als 
Obmann des Absolventenverban-
des von 2011 bis 2021, organisierte 
sein Nachfolger Hans Braunsber-
ger für unseren Ehrenobmann Hans 
Hundsberger einen Ausfl ug ins Stift 
Kremsmünster. 

GESCHICHTE UND GEGENWART
Begleitet von den Ausschussmitglie-
dern, darunter auch die ehemaligen 
Direktoren OStR DI Werner Mitter und 
OStR DI Franz Pilz und Geschäftsfüh-
rer Dir. DI Martin Faschang führte uns 
ein Rundgang durch die Äbtegalerie, 
den Kaisersaal, das Kaiserzimmer 
mit Tassilo-Kelch, die Kunstsamm-
lung, Rüstkammer, Klosterbibliothek, 
Stiftskirche mit Guntergrab und ver-
mittelte Einblicke in Geschichte und 
Gegenwart des Klosters. 

50 HA WEINFLÄCHE
Ein zusätzlicher Höhepunkt war eine 
Weinverkostung mit Kellermeister 
Pater Siegfried Eder. In gekonnter hu-
morvoller Weise beschrieb er die Wei-
ne und gewährte uns auch einen Blick 
in den Keller, in dem die Weine nach 
alter Tradition mit moderner Tech-
nik ausgebaut, abgefüllt und gelagert 
werden. Man spürte seine Begeiste-
rung für den Weinbau. 
Die Weingärten des Stiftes Krems-
münster umfassen heute gut 20 ha in 
Krems an der Donau und knapp 30 ha 
in Deutschkreuz im Mittelburgenland. 
Die Weingärten sind an Weinbauern 
verpachtet. Ein Teil der Ernte geht 
als Pachtwein an das Stift. Etwa zwei 

Drittel der Produktion entfallen auf 
Weißweine, wie Grüner Veltliner und 
Riesling, den Rest machen Rotweine 
aus, mehrheitlich Blaufränkisch und 
Zweigelt. 

ABSCHLUSS BEIM „KUGLBAUER“
Der Halbtagsausfl uges klang bei ei-
ner köstlichen Jause beim Mostheu-
rigen „Kuglbauer“, ebenfalls in 
Kremsmünster aus. Konrad Bischof 
und sein Sohn Raphael sind auch Ab-
solventen unserer Schule. 
In der gemütlichen Bauernstube wur-
de der Ehrenobmann Hans Hunds-
berger mit einer „Schlierbach-Jacke“ 
eingekleidet. Den dazu passenden 
Hut erhielt er bereits bei der Aus-
schuss-Sitzung im Jänner.
„Es ist genau das, was ich mir ge-
wünscht habe“, freute sich Hans 
Hundsberger, der mit seiner Energie 
noch viele Jahre der Landwirtschaft 
verbunden bleiben möchte. 
Franz Braunsberger

AUSFLUG MIT DEM EHRENOBMANN

Kaisersaal des Stiftes Kremsmünster
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v.l.: Franz Braunsberger, Anton Pimminger, Obm. Hans Braunsberger, Franz Edlinger, 

Ehrenobm. Hans Hundsberger, Franz Tretter, Dir. Martin Faschang, OStR. Werner Mitter, 

Thomas Bimminger, Kellermeister P. Siegfried Eder, Christoph Pöberl

Eine Schlierbach-Jacke 

für den Ehrenobmann
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ABSOLVENTENPORTRAITFAMILIE KLINSER
vlg. Hinterramsebn, Vorderstoder

SCHÖNHEIT AUF 930 M SEEHÖHE
Der Wanderweg führt mitten durchs 
Gehöft und die Anblicke versetzen die 
Geher immer wieder in Bewunderung. 
Die Frage nach der vielen Arbeit der 
saisonalen Dekorationen beantwortet 
Bäuerin Maria charmant und schlicht: 
„Wenn man´s gern tut.“ Aber nicht 
nur die dekorative Gestaltung, son-
dern auch die Gesamterscheinung ist 
mit Fleiß und liebevoll gestalteten 
Details sehr gefällig und dem Stoder-
talpanorama würdig.

HOFÜBERNAHME 
1993 übernahmen Maria und Andreas 
das Hinterramsebnergut. Die Altbau-
ern betrieben Milchwirtschaft und 
Frühstückspension. Die Milchwirt-
schaft ist bis heute das Standbein. 
Die Frühstückspension ersetzten drei 
Ferienwohnungen. Zwei sehr anspre-
chend renovierte Nebengebäude wer-
den wochenweise vermietet. 2001 be-
zogen die Kühe einen in das Gebäude 
integrierten Laufstall mit 4er-Melk-
stand. Nach dem Zukauf von 16 ha an-
grenzendem Grünland ist der Stallbau 
wieder an seine Grenzen gestoßen. 
An eine neuerliche Investition ist 
aber nicht gedacht. Maria meint, man 
kommt sonst in der Größe nie an ein 
Ende. Der Zukauf war durch ein tra-
gisches Unglück unseres Absolventen 
Johann Lindbichler möglich.

FAMILIE MIT SCHLIERBACHBEZUG
Andreas absolvierte 1982, sein Bruder 
Ferdinand besuchte 1982 die 1. Klas-
se. Sohn Hannes ist Absolvent 2008 
und Andreas jun. schloss die Schule 
2012 ab.
Hannes ist Forstunternehmer mit ei-
nem Angestellten. Seine Frau Roma-
na Brandner lernte er beim Tanzkurs 
in Kleinraming kennen und lieben. 
Ihr Bruder Christoph Brandner absol-
vierte 2006. Mit den Kindern Martin 
und Karoline bewohnen  Romana und 
Hannes  eine Ferienwohnung. Andreas 
jun. ist Mechaniker bei den Bergbah-
nen. Seine sommerliche fl exible Ar-
beitszeit kommt den Arbeitsspitzen 
des Hofes sehr zugute. Er hilft mit 
Freude mit. Er bewohnt mit seiner Le-
bensgefährtin auch eine Ferienwoh-
nung. Die 82-jährige Mutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter ist auch 
noch selbstständig am Hof unterwegs. 
So wohnen in der Hinterrams ebn vier 
Generationen.

DIE ZUKUNFT
Sollte man nicht genau zu Mittag 
kommen, trifft man die Familie nur 
fl eißig bei der Arbeit an. Der Fleiß ist 
auch rundherum spürbar und Inves-
titionen sichtbar. Mehr Vieh braucht 
mehr Güllelager. Der Unternehmer-
geist der Jugend braucht mehr Unter-
stellplätze. Die Modernisierung des 
Ferienangebotes sticht hervor. Über 
die Hofnachfolge wird noch nicht 
nachgedacht. Bei diesem fl eißigen 
Zusammenhalt der Familie ist eine 
erfolgreiche Zukunft gesichert. So wie 
das Unterrichtsprinzip lautet: Wirt-
schaftlicher Erfolg setzt Familiensta-
bilität voraus.
Wir wünschen dazu viel Glück.
Franz Pilz
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TIERBEURTEILUNGS-
WETTBEWERB
Nach zwei Jahren Pause, der letz-
te Tierbeurteilungswettbewerb fand 
2019 statt, konnte endlich wieder ein 
Landestierbeurteilungswettbewerb 
durchgeführt werden. Dieser Bewerb 
wurde in der Versteigerungshalle in 
Freistadt (RZO) erfolgreich bestritten!

FIXPUNKT IM SCHULJAHR
Der Tierbeurteilungswettbewerb ist 
ein Fixpunkt im Schuljahr der Land-
wirtschaftsschulen und ermöglicht 
den Schülern einen exzellenten Ein-
blick in die praktische Rinderzucht. 
Der Bewerb bietet den Teilnehmern 
die Möglichkeit, ihr Talent und ihr 
Geschick bei der Auswahl der Tiere 
für die Zucht unter Beweis zu stel-
len sowie fachliche Informationen im 
vielfältigen Rahmenprogramm zu er-
halten.
In der Tierhaltungspraxis wurde das 
Bewertungssystem gelernt und trai-
niert. Vielen Dank auch an Florian 
Strutzenberger (RZO) für die zusätz-
liche Schulung. 

PLATZIERUNGEN
Unsere 8 Schüler:innen konnten her-
vorragende Platzierungen erreichen. 
Bei der Gruppenwertung erreichten 
unsere Gruppen die Plätze 4 und 5 
(16 Gruppen waren im Bewerb). Die 
Plätze 1 bis 3 gingen an die Gastgeber 
vom ABZ Hagenberg. 
In der Einzelwertung konnten Lukas 
Felberbauer den 6. Platz und Hannah 
Taferner den 10. Platz erreichen.
Wir gratulieren allen Teilnehmern!
Martin Wieser

Hannah Taferner bei dem 

Tierbeurteilungswettbewerb

Für Feriengäste liebevoll renoviert.
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ABSCHLUSSREISE 
Das erste Mal in den 3 Jahren fand 

eine mehrtägige Exkursion für unsere 
Schüler der 3. Klassen statt. Sie führte 
uns von 20. bis 24.4. in die Steiermark. 

SONDERKULTUREN
Zuerst besuchten wir den Aroniahof 
Kober in Hochenegg. Franz Kober, ein 
innovativer Landwirt, zeigte uns mit 
Begeisterung seinen Betrieb, wo wir 
feststellen durften, dass er mehrere 
Sonderkulturen bewirtschaftet. 
Danach ging es weiter zur majestäti-
schen Riegersburg. Zu Fuß wagten wir 
den Anstieg und waren begeistert von 
der beeindruckenden Kulisse! 

WEIN GEHÖRT DAZU
Wenn man in der Südoststeiermark 
unterwegs ist, darf ein Besuch eines 
Weingutes nicht fehlen. Das Wein-
schloss Thaller ist der Hotspot für 
Trauungen in der Steiermark, aber 
auch Weingenießer kommen hier 
auf ihren Geschmack. Bei einer Füh-
rung mit anschließender Verkostung, 
konnten die Schüler Einblicke in die 
Welt der Winzer bekommen. 

Der Abschluss des ersten Tages stell-
te die Besichtigung der „Gsellmanns 
Weltmaschine“ dar. Unglaublich, was 
ein einzelner Mensch alles schaffen 
kann, und faszinierend zu beobach-
ten, wie sich alles dreht und leuchtet, 
wenn die Maschine gestartet wird. 

SÜSSES UND PIKANTES 
Den nächsten Tag versüßten wir uns 
bei der Zotter Schokoladenmanufak-
tur. Über 130 verschiedene Sorten an 
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SKITAG IM ENNSTAL

Etwa 80 Skifahrer und Snowboarder 
verbrachten den 15. März am Hauser 
Kaibling. Mit weiteren 30 Schülerin-
nen und Schülern ging es weiter auf 
den Hochwurzen zum Rodeln.
Michael Huemer

ENERGIESPARMESSE
Energieautarker Bauernhof! Geht 
das?  -  oder:
Wie lässt sich Energie einsparen?

Energie einsparen, um Produktions- 
und Betriebskosten zu senken, ist 
auch in der Landwirtschaft zu einem 
wichtigen Thema geworden. Um die 
Vielfalt der Möglichkeiten des Ener-
giesparens live zu erleben, besuchte 
der zweite Jahrgang die Energiespar-
messe in Wels, welche heuer nach der 
Corona-Pause etwas kleiner ausfi el 
als gewohnt. 

Die Schülerinnen und Schüler wurden 
mit Arbeitsaufträgen zum Sammeln 
von Informationen über Themen-
bereiche, wie Kachelöfen, Stückgut-, 
Pellets- und Hackgutfeuerungen, 
Fernwärmetechnik, Thermische So-
laranlage, Photovoltaik, Alternative 
Dämmstoffe, Kraft-Wärme-Kopp-
lung, Wärmepumpe, Elektromobilität, 
u.a.m. ausgestattet. 
Im Landtechnikunterricht werden 
dann die erstellten Zusammenfas-
sungen präsentiert und im Klassen-
verband diskutiert.
FL Robert Heidecker , FL Günther Huemer

Schokoladen konnten verkostet wer-
den. 
Die kulinarische Reise führte uns wei-
ter zur Vulcano-Schinkenmanufaktur. 
Nach einer Führung wurden wir mit 
pikanten Leckerbissen verwöhnt!
Ein weiteres Ziel war der Betrieb Göl-
les – Manufaktur für Edlen Brand & 
Feinen Essig. Für viele war es die ers-
te Essigverkostung und bei den ver-
schiedenen Geschmacksrichtungen 
wurden kreative Kochideen geboren. 

Auch der Wohlfühlfaktor darf bei so 
einer Reise nicht zu kurz kommen. 
So verbrachten wir den Abend in der 
Therme Loipersdorf. 
Am letzten Tag besichtigten wir noch 
die Brauerei Gösser, bevor wir am 
Nachmittag wieder in Schlierbach an-
kamen. 
FL Dietmar Bergmair und FL Sabine Ziegler

EXKURSIONEN
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Unsere Jungjäger auch in der Stmk. in standesgemäßer Umge-

bung (li.) und ein obligates Gruppenbild vor der Vulcano-Skulptur. 
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FS KLEINRAMINGEIN TAG IM ZEICHEN DER 
HAUSWIRTSCHAFT
Schlierbacher Fachschüler bekommen 
Einblick in verschiedene Bereiche der 
Hauswirtschaft.
Am 23. und 24. März war es endlich 
soweit: Die ersten Klassen der Fach-
schule Schlierbach absolvierten ei-
nen Schnuppertag an der Fachschule 
Kleinraming.
Da wurde gekocht, gebunden, ser-
viert, genäht, gekostet, geshakt, ge-
meinsam gegessen und natürlich 
auch gesportelt. Die Burschen und 
Mädchen hatten jede Menge Spaß an 
den unterschiedlichsten Praxisein-
heiten und genossen es sichtlich, sich 
wieder einmal zu treffen.
Natürlich wurde eine Gegeneinla-
dung ausgesprochen. Die Mädchen 
der Fachschule Kleinraming erhalten 
demnächst einen Schuppertag an der 
Fachschule Schlierbach in den Berei-
chen Land- und Forstwirtschaft.
Wir sind schon sehr gespannt!
Dir. Ursula Forstner

SCHNUPPERTAG HAUSWIRTSCHAFT

VOLLVERSAMMLUNG
Der OÖ Verein für Alm und Weide hat seine Vollver-
sammlung am 18.3.2022 im Mehrzwecksaal der Landwirt-
schaftsschule Schlierbach abgehalten. Coronabedingt war 
es eine kleine Zahl an Mitgliedern, die erschienen war. 
Vertreter der Öffentlichkeit unterstrichen deren Wert-
schätzung zur OÖ Almwirtschaft. OÖ Agrarlandesrätin 
Michaela Langer-Weninger, HR Dr. Christian Dör-
fel, Bundesobmann der Almwirtschaft Österreich Erich 
Schwärzler gratulierten Obmann Johann Feßl zur Wie-
derwahl und sprachen die aktuellen Themen der OÖ Alm-
wirtschaft an. Beim Almsprechtag informierten Land OÖ 
Abteilung LNO und die LK OÖ zu aktuellen Themen. 
Auf diesem Weg möchte sich der OÖ Verein für Alm und 
Weide für die herzliche Aufnahme und die Verköstigung 
bedanken. Auch im Unterricht wurde in der letzten Zeit 
dem Thema Almwirtschaft mehr Platz geboten. FL David 
Feßl organisierte Praxisunterrichtseinheiten auf Almen 
und die Vorstellung der LK OÖ Almberatung.

KAMMERFÜHRUNG IM GESPRÄCH
Rund 100 Besucher folgten der Einladung der Landwirt-
schaftskammer OÖ zu dieser Informationsveranstaltung 
in der LFS Schlierbach. 
BBK-Obmann Andreas Ehrenhuber eröffnete den Abend 
mit aktuellen Zahlen aus dem Bezirk Kirchdorf und be-
tonte, dass die Landwirtschaft vor großen Herausforde-
rungen stehe.  
Franz Waldenberger stellte sich bei den Anwesenden als 
neu gewählter LK-Präsident vor und zeigte sich begeis-
tert von der Vielfalt und der Innovationskraft im Bezirk. 
Er sprach aktuelle Themen der Landwirtschaft, wie Green 
Deal, Klimaneutralität bis 2050, Tierwohl, Herkunftsbe-
zeichnung u.a. an. 
Kammerdirektor Karl Dietachmair präsentierte die 
Schwerpunkte der neuen GAP.
Bei der anschließenden Diskussion mussten die Referen-
ten auf viele kritische Fragen aus dem Publikum eingehen.
Franz Braunsberger 

Rund 100 Besucher folgten den Ausführungen und diskutierten 

mit LK-Präsident Franz Waldenberger (o.li.), Kammerdirektor 

Karl Dietachmair (o.re.) und BBK Obm. Andreas Ehrenhuber (re.) 

Vollversammlung des OÖ Vereins für Alm und Weide
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KURZ NOTIERT
BERUFSPRAKTISCHE TAGE
In den 3 Schultagen nach den Osterferien absol-
vieren unsere Schülerinnen und Schüler ihre be-
rufspaktischen Tage. In dieser Zeit lernen sie Un-
ternehmen kennen und machen erste Erfahrungen 
in ihrem eventuell späteren Lehrberuf.
Die Lehrkräfte nützen diese Gelegenheit, um die 
Betriebe zu besuchen und den persönlichen Kon-
takt zwischen Schule und Wirtschaft zu pfl egen. Hannah Taferner nützte die Tage, um die Arbeit in 

der Holzofenbäckerei Schaupp in Maria Neustift 

kennenzulernen. Der ca. 70 Tonnen schwere Holz-

ofen wurde im August 2021 in Betrieb genommen.

Simon Klauser machte sein Kurzpraktikum im 

Betrieb Rosensteiner in Steinbach/St. und wurde 

von Lukas Wolfschwenger, Abs-Jg. 2013, instruiert.  

MAIBAUM 2022
Nach 2 Jahren coronabeding-
ter Zwangspause war es heuer 
wieder einmal möglich, unter 
großem körperlichen Einsatz 
am Do. 28.4. einen staatlichen 
Maibaum aufzustellen (siehe 
Titelbild). 
Lange konnte er das Schulge-
lände allerdings nicht zieren, 
da eine Gruppe Jungabsolven-
ten den Standort nicht für gut 
genug befand, den Baum am 
29.4., um 17:15 Uhr, entwen-
dete und ihn bei Fam. Geisber-
ger in Schlierbach aufstellte.  


